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Kontaktaufnahme

Zweck des Gesprächs klären.  

Erste Fragen zur Person.

Familie / Wohnumgebung

Fragen zu Familie, Wohnung und Nach-

barschaft, evtl. zu Herkunftsland, Lebens-

umständen.

Deutschkurs

Frühere Kurse, zeitliche Möglichkeiten, 

Bedürfnisse, Ziele, evtl. Berufsziele.

Einstufung mündlich

Einstufung mündlich mit Niveaubeschrei-

bungen überprüfen.

Kursempfehlung

Kursempfehlung besprechen.  

Nächste Schritte vereinbaren und  

Gespräch abschliessen.

Schreiben

Formular ausfüllen lassen.  

Entscheidung: Kurs für schulungewohnte 

Lernende? Im A2/B1-Bereich evtl. zusätzli-

che Schreibaufgabe.

Einkaufen

Eher oberer oder eher unterer  

Bereich von A1?

Rollenspiel

Eher A2 oder eher B1?

Kurszuweisung
Kurzanleitung



Kurszuweisung | Kurzanleitung2

Einfache, direkte Fragen (Name, Wohnort, Herkunft) müssen mehrmals 

wiederholt oder umformuliert werden, oder die Person versteht die Fra-

ge nur mit Hilfe von Gesten oder einer Übersetzung. Die Antworten be-

stehen in der Regel aus einzelnen Wörtern.

   Anfängerkurs

 

Die Person kann auf Routinefragen zur Person (z. B. Name, Wohnort, Her-

kunft, Sprache, Familiensituation) kurze Antworten geben. Ein weiterge-

hender Informationsaustausch ist nur mit dem Einsatz von Gesten und 

mit Hilfestellungen des Gesprächspartners oder der Gesprächspartnerin 

möglich. Die Äusserungen bestehen oft aus Einzelwörtern.

   Kurs unterer Bereich A1

Die Person kann mit jemandem die wichtigsten Informationen zur Person 

und zur Lebenssituation austauschen. In Routine-Situationen im Alltag 

kann sie sich mit einfachsten Mitteln verständlich machen, wenn der 

Gesprächspartner oder die Gesprächspartnerin Verständnis zeigt und die 

Gesprächsführung weitgehend übernimmt. Die Äusserungen bestehen 

aus einzelnen Ausdrücken oder kurzen Sätzen, oft ohne Verknüpfungen.

   Kurs oberer Bereich A1

Die Person kann mit jemandem einfache Informationen zur Person und 

zur Lebenssituation austauschen. Sie kann sich in Routine-Situationen 

im Alltag mit einfachen Mitteln verständlich machen. Für Gesprächssi-

tuationen, welche ausserhalb der alltäglichen Routine liegen, braucht 

sie Vorbereitung oder sie ist auf die Hilfestellung des Gesprächspartners 

oder der Gesprächspartnerin angewiesen. Die Äusserungen bestehen 

aus kurzen Sätzen mit einfachen Verknüpfungen (und, dann, weil). Sie 

sind im Allgemeinen verständlich, ab und zu ist jedoch ein Nachfragen 

zum genauen Verstehen erforderlich.

   Kurs A2

 

Die Person kann sich auf einfache Weise über Alltagsthemen austau-

schen und dabei auch eine Meinung äussern oder von einem Erlebnis 

berichten. Sie kann sich in den meisten Alltagssituationen verständigen 

und im Gespräch auch die Initiative übernehmen. Die Äusserungen sind 

verknüpft und relativ flüssig, und sie sind trotz Fehlern und einem nicht 

sehr differenzierten Wortschatz gut verständlich.

   Kurs B1

Niveaubeschreibungen


